
Konfessionskunde der griechısch-ortho- aufnahme der ökumenischen ewegung
doxen Kırche, Joh. Bretke, den ersten ein zeıtwelise überraschendes,
lıtauischen Bıbelübersetzer, den Altar- angesichts des Umfangs preiswertes
SCSaNg iın der Russiısch-Orthodoxen DUus 330 Autoren sınd beteıiligt, dUSEC-
Kırche und den altgläubigen Bischof sucht VOoNnNn sechs prominenten Heraus-
Miıchael Kanadskı1] In stehen 1im gebern und einem 16köpfigen Beirat.
folgenden and Aufsätze über den Evan- Was für iıne eindrucksvolle Liste VON
gelıschen Siedlungsdienst 1929 bıs 1936 OÖOkumenikern! Alleın das Stichwortver-
In Pommern, den lıyländıschen Prediger zeichnıs umfalt 35 das Personenreg1-Erdmann, relıg1öse und ethnische ster S Seılten. azu kommen regel-‚„„Minorıtäten““ in der onaumonarchıe mäßıge Querverwelse, Literaturangabender Wende ZU Jahrhundert und (meıst 11UT englisch), gelegentlıch Saldas Triıshagıon In der Liturglegeschichte.
Die Vielgestaltigkeıt der Themen zeigt oten und zahlreiche Ilustrationen (dıe

ich allerdings auf Personen beschränkt
11UT d} wlieviel 6S im Bereich der Ostkır-
chengeschichte und -kunde zumal hätte Was sollen ıne phiılıppinısche

Landschafit, der Hafen VO  M Vancouvernach Öffnung Ööstlıcher Archıve noch
oder dıe Jungen Piıoniere AdUus»s Wolgo-aufzuarbeıten gilt, und verstärkt den

Dank, daß ıne solche Jahrbuchreihe grad?).
iıne der schwierigsten Entscheidun-WI1Ie ‚Kıirche 1mM Osten“‘“ g1bt

Erfreulich ausgebaut und zeitge- SCH be1l einem solchen Werk ist dıe zeıt-
schichtlich aktualısıert ist der Chronıik- lıche Abgrenzung. Es gibt gute Gründe
JCH; der sich auf alle Konfessionen in dafür, N1IC eıt zurückzugehen.
Osteuropa erstreckt. Noch ist ‚WaT keine Wıiıll MNan aber dıe Vorgeschichte der
volle Ausgewogenheıit erreicht, da Ja der ökumenischen ewegung erkunden,
Informationsfliuß unterschiedlich ist, omm Man In Schwierigkeiten. Einiges
aber Was hlıer geboten und berichtet wird, StTe beli Raisers Oikoumene-Artikel,
ist verläßlich und für jeden, der sich mıt aber Grotius un! ıbnıtz ent-
den Osteuropälischen Kırchen beschäftigt, deckt InNnan mühsam unter
unentbehrlich. Man kann 1U hoffen, Western‘“. Döllinger
dalß das ahrbuch zunehmend mehr TE

‚„„Europe
ebenso WwW1e Pere Michalon, Siegmund-

festen Bestandteil Öökumenischer esprä- Schultze findet 1U Wel kurze Erwäh-
che und Begegnungen ırd.

Wiıe üblich schlıeßen auch diese be1l- NUNgCH. Das gleiche gılt für Zinzendorft.
TODerTEeSs Gewicht hıegt auf den Men-

den Jahrbücher mıiıt wissenschaftlich
fundierten Buchrezensionen ab, dıie wert- SCHEN: dıe unmıttelbar ZUT heutigen

ökumenischen ewegung beigetragenvolle Hınweise vermitteln. en
Hanfried rüger Das bringt mich den Biographien.

Ans Van der ent ist nicht L11UI der utor
VOoO  e ‚„„several bıographies“®‘ S

LossKky, Miguez Bonino, Pobee, sondern hat dıe meılisten verfaßt, außerst
Stransky, Wainwright, Webhh zuverlässıg, aber leider hat INall ihm

(Hg.), Dictionary of the Ecumenical wen1g aum gegeben Wenn Blıss
Ovement. WCC Publıications, Genf VO  z Oldham, ewbıgıin VO  —
1991 1210 Seıiten. Ln SIr 110,— Nıles, Krüger VON Söderblom
Zunächst: ıne notwendige, umfas- oder Tomkıns VON John Mott (ein-

sende wirklıch internationale Bestands- schlhıeßlich selner Spielzeug-Eisenbahn!)
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berichten, werden dıe OntLuren deut- e1l das bel uns (S. O.) preiswerte DUSs
hlıcher. (NB ausgerechnet bel Potter etiwa in Irıka unerschwinglıch ist, soll-

der Autorenname!) ten dıe reisenden Leser der ÖR ein oder
e1m Versuch, ein Nachschlagewerk wWel Exemplare für Ausbildungsstätten

vorzustellen, mu I1a siıch auf wenige der Partnerkıirchen 1im Koffer en
Beıspiele beschränken. nsgesam' 600 Reinhard Groscurth
Artikel, VonNn „abortion“‘“ bis Bıschof
Zulu, Autoren VON braham bıs

alp. oung Wiıchtiger scheint Werner AauUpDpD, Missiıon In QuellentextenMI1r der Hınwelıs, WI1e oft die richtigen Geschichte der Deutschen Evangelı-Leute für Ihemen gefunden wurden schen Missiıon VOIl der Reformatıon
TIhomas eiwa schreibt über bis ZUT Weltmissionskonferenz

Natıon und über Synkretismus, Shınn Edınburgh 1910 Verlag der ‚vang.-
über Wissenschaft und Theologıe, uth Missıon, Erlangen/ Verlag der

Hall über die Schöpfung, Mary Liebenzeller 1SS10N, Bad Liebenzell
Jlanner über die Ordınatıon VO  —; Frauen, 1990 480 Seiten Kt 39,80
Charles West über die Säkularısıerung Alle dıejenıgen, die sıch mıiıt Miıssıonoder John ife über ‚sanctuary““‘). DAa

in Vergangenheıt, Gegenwart und Paschlußreich Ist, w1ıe einzelne Ihemen
entfaltet werden Beispıiel Theologıe: kunft beschäftigen, mussen Werner

aupp dankbar seıIn für dıe usammen-Spalten, 15 FEinzelartikel VOINl 13
Autoren, nıcht NUuUr geographisch, SOIN- stellung dieses Dokumentarbandes VO  —;

den Anfängen der protestantischen MiIs-dern auch nach Richtungen aufgeteılt, S1I0N in der Reformatıon bıs nach dıin-
W1e Schwarze, Femimnistische oder Miın- burgh 1Im re 1910 In OriginaltextenJung-Theologie wobe!l die Schwier1g- haben WIT dıe Vorschläge und Grün-
keiten einer ‚„‚Öökumenischen Theologıie“‘* dungserklärungen der ater der MIisSs-
NIC. 1Ur ıIn dem entsprechenden Be1- S10N, aber auch ihre theologischen
irag VoNn Lossky, sondern eben auch Begründungen bıs hin praktıschenurc die Vielzahl der Artıkel deutlich
werden. Um einen schnellen FEinblick ın Dienstanweisungen.

Die dargebotenen exie aus akademı-
die Fülle anderer Themen geben, schen Vorträgen un! Abhandlungen,
11 ich einfach einige aufeinander aus Predigten, Instruktionen, kırchlı-
folgende Artıkel unter dem Buchstaben chen Erlassen, Missionsberichten, age-

Toronto-Statement, torture, totalıta- buchaufzeichnungen I1l. versuchen
rlanısm, our1ısm, Tradition and i{ra- ein mögliıchst arbıges un! repräsentatl-
diıtions, transnational corporations, VCS ıld missiologıischer Konzeption
Councıl of TeNt,: Trinity. und mi1ssionarıscher Praxı1ıs vermıit-

ıne Bemerkung noch ZUT Verwen- teln Sie umfassen dıe deutsche CVaNSC-
dung dieses Nachschlagewerkes, das lısche Missıon, erganzt durch die WIT-
sıch der ökumenischen Unwissenheıit kungsgeschichtlich relevanten außer-
ebenso entgegenstellt WwWIe der Vergeß- deutschen Beıträge, VOIN der Reforma-
iıchkeıit: Ich halte für eın bemerkens- t107 bis ZU[r Weltmissionskonferenz In
wertes Geschenk den Kirchenältesten Edinburgh 1910, die die altere protestan-
mıt Auslandserfahrung, dem Kollegen tische Missıionsgeschichte ZU Abschlulßz
ın der Fakultät ZU runden Geburtstag, bringt. Dazu gehören TE1INC auch dıe
Jüngeren uten ZUT Ordinatiıon Und weni1g bekannten Zeugnisse des „„MI1S-

S


